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“The white city Tel Aviv”, Stefan Boness 

Das hebräische Wort bait bedeutet sowohl Heim als auch Haus. Die hebräische Sprache unterscheidet nicht zwischen den beiden 
Begriffen und verwischt damit die Grenze zwischen innen und aussen. Für Israelis steht bait für Heimat. Das Land, der Raum, das Haus. 

Es ist ebenso metaphysisch wie konkret. (”Architektur und Film in Israel”, Munio Weinraub, Amos Gitai)

Unsere Reise führt uns in einen Staat der durch unterschiedliche religiöse, politische, soziale und wirtschaftliche Interessen geprägt ist. 
Von der weissen Küstenstadt Tel Aviv führt uns die Reise nach Jerusalem, an das Tote Meer und weiter nach Haifa.

Wir werden mit den lokalen Experten, Künstlern und Architekten sowohl die Bauhausmoderne, historische Architektur sowie auch 
verschiedene Kibbutze gemeinsam entdecken und kennenlernen.

Mit den heutigen Augen werden wir diese drei unterschiedlichen Städte Israels anschauen um die Bedeutungen von bait 
differenzierter verstehen zu können.
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